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In unseren Angeboten in der Woche 
geht es vor allem Nächstenliebe, um 
das aufeinander achtgeben und für-
einander sorgen. Im Kirchenkreis 
und in der Landeskirche werden Initi-
ativen zum Umweltschutz vorange-
trieben. Leben, Sterben und Aufer-
stehen von Jesus Christus wird in 
jedem Gottesdienst gefeiert; mal das 
eine mehr, mal das andere. – Seien 
Sie herzlich eingeladen, in einem der 
nächsten Gottesdienste daran wie-
der teilzunehmen. Darin wird unser 
christliche Glauben aus dieser Wur-
zel heraus wieder gestärkt und mit 
Leben erfüllt. 

 

Meint Ihr Pastor 

Frank Hielscher  

christliche Botschaft in einem Bild: 
Jesus am Kreuz, sprossendes Le-
ben, ein offener Himmel. – Das ist 
das, was ich auf diesem Bild sehe. 
Das ist das, was ich glaube. 

Die Wochen von Aschermittwoch bis 
Ostersonntag sind davon besonders 
geprägt. Und sie sind zentral für un-
seren christlichen Glauben. Manch-
mal vergessen wir das. Manchmal 
meint man, christlicher Glaube und 
christliche Kirche würden vor allem 
für die Nächstenliebe stehen. Diako-
nische Einrichtungen und Flücht-
lingsinitiativen stehen dafür beispiel-
haft. Manchmal hat man auch den 
Eindruck, christliche Kirche würde 
vor allem für Klimaschutz und Öko-
logie stehen. Dass wir als evangeli-
sche Kirche in knapp 20 Jahren 
komplett ohne CO2-Emissionen 
auskommen wollen, ist aus diesem 
Grund eine folgerichtige Entschei-
dung. 

Entscheidend für unseren christli-
chen Glauben ist aber etwas ande-
res, ist die Wurzel und die Kraftquel-
le all dessen: Sterben, Tod und Auf-
erstehung unseres Herrn und Hei-
lands Jesus Christus. Weil wir die-
ses glauben, ist auch alles andere in 
der Bibel für uns Richtschnur und 
Auftrag. 

Die Nächstenliebe hat Jesus in ganz 
besonderer Weise gelebt und gefor-
dert. Dass wir die Erde nur geliehen 
haben und auf sie achtgeben sollen, 
ist zentrale Aussage schon der ers-
ten Seiten der Bibel. 

Liebe Gemeinde, 
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Rückblick Vikariat  

Liebe Gemeinde, 

während ich diese Zeilen tippe,  
bereite ich mich noch für meine 
(endlich wirklich letzten!) Prüfungen 
vor.  

Und während ich lerne, beschleicht 
mich das Gefühl, dass ich doch  
gerade erst den Artikel für den    
letzten Gemeindebrief geschrieben 
habe – über meine Halbzeit. Wo 
sind diese 2½ Jahre geblieben? 

In dieser Zeit habe ich unglaublich 
viel gelernt: über den Pfarrberuf, 
über unsere kirchlichen Strukturen, 
über die Menschen, die Kirche mit 
Leben zu füllen und über mich 
selbst.  

Es gab viele Highlights und viele 
„erste Male“: das erste Mal im Talar 
in der Osternacht, die erste Predigt, 
die erste Taufe, Beerdigung und 
Trauung. Natürlich war auch mein 
Gemeindeprojekt Balance.Akt ein 
echtes Highlight für mich. 

Ich könnte jetzt noch lange von all 
den schönen, bewegenden, aber 
auch herausfordernden Begegnun-
gen erzählen – möchte aber viel 
lieber Danke sagen: 

Danke an meinen Mentor Bernd 
Ruhbach, der mir so viel Raum zum 
Ausprobieren, Lernen und Wachsen 
gegeben hat. 

Danke auch an Frank Hielscher und 
Christoph Maties, die jederzeit mit 
Rat, Feedback und Unterstützung 
zur Stelle waren. 

Danke an alle haupt- und ehrenamt-
lich Mitarbeitenden: Ihr habt mich 
von Anfang an herzlich aufgenom-
men. 

Und danke an euch, liebe Gemein-
de: für die Herzlichkeit, für die Un-
terstützung, besonders bei meinem 
Gemeindeprojekt und meiner Got-
tesdienstprüfung. Ich war wirklich 
berührt, wie viele von euch dabei 
waren.  

Für weitere Gefühlsduseligkeiten 
haben wir aber auch noch am Palm-
sonntag (29.03.) genügend Zeit. Da 
werde ich in der Friedenskirche ver-
abschiedet, bevor es für mich ab 
dem 01.04. in die Georgsgemeinde 
in Dortmund geht. 

Ich wünsche Ihnen und Euch Gottes 
Segen – für die weitere spannende 
Zukunft dieser Gemeinde und natür-
lich auch ganz persönlich.  

Ihre /Eure  

Laura Frerker-Kidane  
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Dancing Pipes 

Morgens Konfirmation – abends Konzert 

Das ist das       
Programm für die 
Thomaskirche am 
16. April. 

Am Vormittag 
werden sieben 
Jungen konfirmiert 
– und am Nach-
mittag lädt Andre-
as Rinke zu einem 
eindrucksvollen 
Konzert ein. 

„Dancing Pipes“ 
nennt er es; tanzende Orgelpfeifen. 

Auf dem Programm stehen Stücke, 
die man so normalerweise von ei-
ner Kirchenorgel nicht erwartet. 
Doch auch auf diesem Instrument 
kann man Swing spielen, Rock und 
Pop. 

In einigen Gottesdiensten vorher 
hat er als kleine Hörprobe schon 
einmal das ein oder andere Stück 
in Vor- oder Nachspiel des          

jeweiligen Gottesdienstes vorge-
stellt. Die Gemeinde war begeis-
tert. 

Am 19. April um 17:00 Uhr in der 
Thomaskirche in Overberge stellt 
er nun das gesamte Programm 
vor. Wir dürfen gespannt sein. 

Der Eintritt ist frei – am Ausgang 
wird um eine Spende für die Kir-
chenmusik gebeten. 

Pfr. Frank Hielscher 
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Friedenskirche sollen die Vorschläge 

gesichtet und diskutiert werden.  

Beide Gemeinden sind optimistisch, 

dass der Name der neuen             

Gemeinde Ende März feststehen 

wird.  

Dann kann auch ein neues Siegel in 

Auftrag gegeben werden, das spä-

testens am 1.1.2027 da sein muss. 

Wie dieses aussehen wird, können 

Sie – hoffentlich – in der nächsten 

Ausgabe des Gemeindebriefs lesen. 

Pfr. Ruhbach 

Zusammenschluss der beiden Bergkamener Kirchengemeinden 

Einladung zur Gemeindeversammlung am 20. März   

Die Vereinigung ihrer 

beiden     Kirchenge-

meinde haben die bei-

den Bergkamener Kir-

chengemeinden im 

vergangenen Jahr be-

schlossen: 

Zum 1.1.2027 werden 

sie eine gemeinsame 

Kirchengemeinde bil-

den, die das gesamte 

Bergkamener Stadtge-

biet umfasst.  

Bis es soweit ist, müssen aber 

noch eine ganze Reihe Vorarbeiten 

getroffen und Entscheidungen ge-

fällt werden. 

Siehe Plakat auf der nächsten    

Seite. 

Eine spannende Frage ist, welchen 

Namen die neue Kirchengemeinde 

in Bergkamen haben soll.  

Hier können sich schon im Vorfeld 

der Gemeindeversammlung alle 

Interessierten aktiv einbringen und 

Vorschläge machen.  

Auf einem Workshop am              

27. Februar um 18 Uhr in der    
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Herzliche Einladung zur                                                                 

GEMEINSAMEN GEMEINDEVERSAMMLUNG                               

der Ev. Friedenskirchengemeinde und der                                       

Ev. Martin-Luther-Kirchengemeinde Bergkamen                     

und zum GEMEINSAMEN WORKSHOP 

Wie in der letzten Gemeindeversammlung bekannt gegeben wurde,                 

werden wir im Rahmen der Vereinigung unserer beiden Kirchengemeinden            

regelmäßig Gemeindeversammlungen durchführen. 

Diesmal benötigen wir ihre aktive Teilnahme, denn wir müssen mit Ihnen  

zusammen die neue Satzung abstimmen und einen Namen für die künftige 

Kirchengemeinde finden und beschließen. 

Zur Namensfindung laden wir zum Workshop am Freitag, 27. Februar              

um 18 Uhr in die Friedenskirche, Schulstr. 156 in Bergkamen, ein. 

Zur gemeinsamen Gemeindeversammlung                                                        

am Freitag, den 20. März, um 18 Uhr im Martin-Luther-Zentrum,                  

Preinstr. 38 in Oberaden, laden wir Sie herzlich ein. 

Nach getaner Arbeit freuen wir uns darauf,                                                         

wieder mit Ihnen zusammen das Abendessen einzunehmen. 
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Weltgebetstag 2026 

„Kommt! Bringt eure Last“ So lautet 
das Motto der Frauen aus Nigeria, 
dem Weltgebetstagsland 2026.  

Nigeria ist das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas. 230 Millionen Men-
schen wohnen in diesem riesigen 
Land. 250 Ethnien gibt es dort und 
500 verschiedene Sprachen werden 
gesprochen. Nur 3 Prozent der   
Bevölkerung ist älter als 65 Jahre. 
Lasten werden von Kindern, Män-
nern, vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf getragen, aber es gibt 
auch Lasten wie Armut und Gewalt.  

Islamistische Terrorgruppen wie 
„Boko Haram“ verbreiten Angst und 
Schrecken. Das Land leidet unter 
sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Hoffnung schenkt   
vielen Menschen in dieser Situation 
ihr Glaube.  

Das teilen uns die nigerianischen 
Frauen in Gebeten, Liedern und 
Lebensgeschichten mit. Wir feiern 
den Weltgebetstag überkonfessio-
nell zusammen mit vielen Christen 
aus 150 Ländern der Erde am       
06. März um 15.00 Uhr in der      
Friedenskirche. Sie sind sehr herz-
lich dazu eingeladen. 

Jutta Weidler 

Quelle: Weltgebetstag der Frauen — Deutsches Komitee e.V. 
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Judikagottesdienst 2026 

Der Judikagottesdienst wird in    
diesem Jahr von allen Bergkamen-
ner Frauenhilfen gestaltet und   
findet am 22. März um 09:30 Uhr in 
der Christuskirche in Bergkamen-
Rünthe statt. 

Das Motto lautet: “Von Hoffnung 
getragen. In die Zukunft gehen“. In 
der Passionszeit wollen wir       
innehalten, Kraft schöpfen und  
gemeinsam der Hoffnung Raum 
geben. 

Für das Jahr 2026 hat die Evange-
lische Frauenhilfe in Westfalen das 
Thema „Hoffnung“ gewählt.  

Der Gottesdienst greift dieses     
Jahresthema auf und lädt dazu ein, 
“Hoffnungsgeschichten - Zuver-
sicht wiederentdecken und weiter-

entwickeln“, miteinander zu teilen. 

Ein besonderes Element ist ein An-
spiel, das an Frauen erinnert, die in 
den vergangenen 120 Jahren als 
Vorsitzende des Frauenverbandes 
gewirkt haben. Ihre Lebensge-
schichten zeigen:  

Trotz Herausforderungen haben sie 
Hoffnung    bewahrt und weiterge-
geben. Sie sind uns Vorbilder - für 
eine Gegenwart, die wir bewusst 
gestalten, und eine Zukunft, die wir 
hoffnungsvoll planen. 

Wir freuen uns auf ihr Kommen und 
auf einen Gottesdienst, der Mut 
macht und verbindet. 

Jutta Weidler 

Quelle: Hoffnungsgeschichten freepik.com 
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„Ein Kleiner kommt groß raus“ -  

unter diesem Leitwort steht der   

Kinderbibeltag in der Friedenskirche 

– zu dem wir am Freitag nach     

Ostern einladen.  

Am 12. April von 10-15 Uhr sind alle 

Kinder bis zum Alter von ca. 13 Jah-

ren eingeladen, um in die Welt von 

Daniel einzutauchen. Wir erleben 

mit wie der kleine Hirtenjunge David 

eine Reihe von Abenteuern zu be-

stehen hat. Und sogar gegen den 

stärksten Mann weit und breit antritt, 

um sein Volk zu beschützen. Da 

braucht es nicht nur viel Mut, son-

dern auch Hilfe von ganz oben … 

Am 12. April, dem Sonntag danach, 

steht die Geschichte von dem      

kleinen David, der groß rauskommt, 

dann noch einmal im Mittelpunkt     

des Familiengottesdienstes um 

10:30 Uhr.  

„David – ein Kleiner kommt groß raus“   

Information und Anmeldung über 

die Internetseite der Kirchenge-

meinde 

(www.friedenskirchengemeinde-

bergkamen.de)  

oder mit dem QR-Code auf dieser 

Seite und auf den Plakaten und 

Flyern in unseren Kirchen und   

Gemeindehäusern.  

 

 

 

 

 

 

Übrigens: Teilnahmekosten fallen 

keine an. 

Pfr. Ruhbach 

Bildquelle: www.kinderbibelgeschichten.net 

http://www.friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
http://www.friedenskirchengemeinde-bergkamen.de
http://www.kinderbibelgeschichten.net
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Pilgern auf dem Jakobsweg                                                                         
Noch 3000 Kilometer bis Santiago de Compostela …  

Die ersten 29 Kilome-
ter haben wir schon 
geschafft auf dem 
westfälischen Jakobs-
weg.  

Gestartet sind wir in 
Werne und über zwei 
Etappen nach Dort-
mund gelaufen.  

Ob wir irgendwann am 
Ende des Jakobswegs 
in Santiago de Com-
postela ankommen 
werden?  

Je nachdem, welchen 
Weg man nimmt sind 
das zwischen 2500 
und 3000 Kilometer. 
Aber eigentlich spielt 
das auch keine große 
Rolle. Denn der Weg ist das Ziel.  

Unter diesem Motto hat 
sich 2025 eine kleine 
Gruppe auf den Weg 
gemacht – genauer ge-
sagt auf den westfäli-
schen Jakobsweg.  

In unregelmäßigen     
Abständen pilgern wir 
weiter, hier in unserer 
Heimat. Mal schweigend, 
mal im Austausch über 
einen kleinen Impuls auf 
dem Weg.  

Und wer Lust hat, beim 
nächsten Mal dabei zu 
sein, der ist herzlich    
eingeladen mitzulaufen. 

 Am 08. März 2026 ist 
die nächste Etappe    
geplant.  

Weitere Infos bei Pfr. Ruhbach, 
Tel. 02307-208559,  

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesell-

schaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Am Jahresende nahmen wir        
Abschied von unserem ehemaligen 
Presbyter Hans-Martin Wilde, der im 
Alter von 73 Jahren nach kurzer 
schwerer Krankheit aus dieser Welt 
abberufen wurde.  

Ein Platz in unseren Gottesdiensten 
bleibt nun leer. Sonntags wird sein 
kräftiger, sonorer Bass, der den  
Gemeindegesang maßgeblich getra-
gen hat, deutlich fehlen. 

24 Jahre arbeitete Hans-Martin in 
der Gemeindeleitung mit. Sein Blick 
und seine Stimme im Presbyterium 
waren dabei immer auf die Schwa-
chen und Einsamen gerichtet.  

Diakonie lag ihm am Herzen. Neben 
diversen Chören und dem Männer-
dienst bereitete ihm die Arbeit in der 
PSAG, die Psychosoziale Arbeitsge-
meinschaft für Menschen mit       
seelischer Erkrankung, besondere 
Freude.  

Außerdem war er ein begeisterter 
Amateurfunker und stand so mit 
Menschen in den entlegensten    
Orten der Erde in Verbindung.     

ABSCHIEd 

Nun wird sein Funkruf 
nicht mehr in die Welt 
gesendet. 

Wir werden uns dankbar 
an die gemeinsame Zeit 
mit Hans-Martin Wilde 
erinnern.  

 

Die Urne mit seiner Asche fand in 
einer Seebestattung seine letzte 
Ruhe. 

Psalm 73,23 24 

Dennoch bleibe ich stets an dir, 
denn du hältst mich bei meiner 
rechten Hand, du leitest mich nach 
deinem Rat und nimmst mich am 
Ende in Ehren an. 

Rosemarie Großpietsch 
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Fluch(t) und Segen                                                                                    
Ein Konzert mit unserem Posaunenchor in der                                   
Christuskirche Rünthe 

Zum Posaunentag 2024 schrieb 
Jens Uhlenhoff fünf Werke zum 
Thema „Fluch(t) und Segen: Not, 
Entscheidung, Aufbruch und Rei-
se, Ankunft und Zukunft sind die 
Titel der einzelnen Kompositionen.  

Begleitet, erklärt und eingeleitet 
werden die Stücke mit Moderatio-
nen, die von Christian Kornmaul 
und Jörg Häusler geschrieben 
wurden. 

Vornehmlich wird die Situation von 

deutschen Auswanderern im 18. 
und 19. Jahrhundert, deren Not 
und Hoffnung auf ihrer beschwerli-
chen Reise gen Westen geschildert 
wird. Aber natürlich lassen sich 
auch Parallelen zu Fluchtgeschich-
ten heutiger Menschen durchaus 
erkennen. 

Das Konzert in der Christuskirche 
in Rünthe beginnt am 22. März um 
17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang wird, wie eigentlich im-
mer, um eine Spende gebeten. 

TERMINÄNDERUNG 

Gemeindefrühstück "MomentMa(h)l  

      06. März 2026 

      17. April 2026 

      08. Mai 2026  

Aufgrund der starken Nachfrage 
und der Höchstkapazität von 50 
Gästen bitten wir dringend darum, 
sich immer vorab im ausliegenden 
Gästebuch in der Friedenskirche 
oder telefonisch im Gemeindebüro 
bis jeweils dienstags anzumelden. 

Das ist notwendig, damit für alle 
Gäste genügend eingekauft werden 
kann. Falls Sie plötzlich am       

Kommen gehindert werden, 
melden Sie sich bitte telefonisch ab. 
Das erleichtert dem Küchen-Team 
die Arbeit.  

Der Einlass ins Foyer der Friedens-
kirche ist nicht vor 09:15 Uhr, damit 
das Team die Tische in Ruhe      
vorbereiten und das gemütliche     
Frühstück dann gemeinsam um 
09:30 Uhr beginnen kann. 

Herzlich Willkommen! 

Beim monatlichen Gemeindefrühstück, das 
regelmäßig am ersten Freitag im Monat in 
der Friedenskirche stattfindet, kommt es in 
den Monaten April und Mai zu Kollisionen 
mit Feiertagen. Bitte notieren Sie sich      
deshalb folgende Daten: 
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Statistik 2025 

Ganz nüchtern betrachtet ergeben 
sich aus dem vergangenen Jahr 
folgende Zahlen: 

  Wir haben 54 - meist junge - 
  Menschen getauft 

  36 Jungen und Mädchen     
  konfirmiert 

  17 Paare haben ihre Ehe    
  unter Gottes Segen gestellt 

  93 Menschen sind von uns  
  zu  Grabe getragen worden. 

  leider gab es 110 Austritte 

  aber auch 7 Eintritte 

Wenn ein Jahr vorüber ist, überlegt 
man in der Regel irgendwann     
einmal: „Wie war es denn? Was   
habe ich erlebt? Was habe ich    
erreicht? Wo hätte ich besser sein 
können?“ 

Solche Fragen stellt sich auch eine 
Kirchengemeinde.  

Was bei uns gut gelaufen ist, was 
eher schlecht, wo wir besser werden 
können und was unsere Stärke ist – 
darüber wird im Presbyterium     
diskutiert. Das kann aber auch    
gerne in den Gruppen besprochen 
und den Pastoren oder Presbyteri-
umsmitgliedern weitergesagt wer-
den. 
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Die Gemeindegliederzahl sank von 
8.562 am 1.1.25 auf 8.293             
am 1.1.26; damit ist unsere         
Friedenskirchengemeinde um 269 
Personen kleiner geworden. 

Wer hier nachrechnet, fragt sich 
vielleicht, warum die Gemeinde 
stärker geschrumpft ist als sich aus 
der Summe der Zahlen oben 
ergibt: Nicht eingerechnet sind hier 
Zu- und Wegzüge. D. h. dass 73 
mehr evangelische Menschen aus 
unserer Kirchengemeinde wegge-
zogen als zugezogen sind. 

Die Zahlen zeigen einen stabilen 
Trend nach unten. Seit Jahren 
schrumpft unsere Kirchengemein-
de jährlich zwischen 3 und 4 Pro-
zent.  

Dieses wird sicherlich auch in den 
nächsten Jahren weiter so sein. 
Wir werden also auch weiterhin 
über Veränderungen in unserer 
Friedenskirchengemeinde nach-

denken müssen. Dazu kommt, 
dass Pfr. Frank Hielscher nächs-
ten Jahr in den Ruhestand wech-
seln wird. Eine Nachbesetzung auf 
seine Pfarrstelle wird es, das wis-
sen wir heute schon, nicht mehr 
geben. Die Gemeindegliederzah-
len geben es einfach nicht mehr 
her. 

Die Fusion mit der Martin-Luther-
Kirchengemeinde zum 1.1.2027 ist 
also nur folgerichtig und nur eine 
von mehreren Schritten, die kom-
men werden. - Wir werden weiter 
berichten. 

Pfr. Frank Hielscher 
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Aus zwei mach eins                                                    
Chöre aus Friedens- und Martin-Luther-Kirchengemeinde unter                      
gemeinsamer Leitung 

Nachdem der langjährige Chorleiter 
Seppel Opfermann in den Ruhe-
stand getreten ist, können sich die 
„Bodelswingers“ freuen, dass sie 
mit dem Diplom-Kirchenmusiker 
Tobias Heinke einen kompetenten, 
neuen Chorleiter gefunden haben. 
Und: Er kommt nicht alleine, son-
dern bringt eine Reihe Chörsänge-
rinnen und -sänger aus der Martin-
Luther-Kirchengemeinde mit, die 
künftig mit den Bodelswingers        
einen gemeinsamen Chor bilden. 

Die ersten Einsätze im neuen Jahr 
stehen schon fest: Am 29. März 
wird der Chor im Abendgottes-
dienst in der Christuskirche Rünthe 
singen. Eine Woche später gestal-
tet er den Ostermorgengottesdienst 
in der Friedenskirche mit, der zu 
früher Stunde um 6:00 Uhr mor-
gens beginnt. Damit führt er die 
langjährige Tradition der Bodels-
wingers fort. 

Tobias Heinke hat ein Studium an 
der Kirchenmusikschule in Görlitz 
mit Abschluss Bachelor absolviert. 
Seit 1997 ist Tobias Heinke im 
Hauptberuf in der Kirchengemeinde 
Hamm-Bockum-Hövel tätig. 

Ein neuer Name für die beiden 
Chöre soll nun bald gefunden     
werden. Er sollte auf beide Chöre 
passen.  

Falls jemand einen guten Vor-
schlag dazu hat, möge er sich unter 

der Telefonnummer 01577- 3030111 
bei Carmen Klammer melden.  

Besonders würde sich Tobias    
Heinke über Unterstützung von Bass
- und Tenorstimmen freuen.  

Proben sind jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr in der Friedenskirche. 

Kontakt: Carmen Klammer,           
Telefon 01577-3030111 

Carmen Klammer 
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Auferstehungskirche 

                        

Frauenhilfe  
jeweils um 15:00 Uhr                                                                                              
 Jahreshauptversammlung und                                                                          
 Klönnachmittag              18.03.26  

 

 Frau Marianne Telgmann                                                                                         
 Mein Engagement im Bistum Sibolga (Indonesien)   15.04. 26 
 

 Ausflug: Das Ziel wird im Frühjahr 2026            
 bekannt gegeben             20.05.26 
 
Kinderkirche                                                                                                                  
um 09:30 Uhr Siehe, ich mache alles neu!      15.03.26 

 

     Gottes kleine Helden        19.04.26 

 

     Nur Mut!            10.05.26 
     
Die Spielzeugbörse / KinderKram öffnet   
 

jeweils um 10:00 Uhr für ca. 2 Stunden         28.03.26    
                   25.04.26  
                   30.05.26 
                    

Thomaskirche 

Frauen-Abendkreis 
jeweils am 3. Donnerstag im Monat                19.03.26                                                            
um 19:30 Uhr               16.04.26    
                  21.05.26    
                                                              
                        
                       

Seniorenkreis Overberge / Büscherstiftung 
jeweils um 15:00 Uhr              27.03.26     
                  24.04.26                            
                  29.05.26 
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Frauenhilfe Friedenskirche 
jeweils um 14:30 Uhr              11.03.26     
                   08.04.26    
                   13.05.26 
 

Seniorenclub Friedenskirche  
jeweils um 14:30 Uhr             montags  und  
                   dienstags 
 

Seniorenkreis Friedenskirche  
jeweils um 15:00 Uhr            18.03.26 
                   15.04.26                  
                   20.05.26    
                                        
           

Seniorenkreis Wichernhaus 
jeweils um 15:00 Uhr im Haus am Nordberg       25.03.26    
                   22.04.26    
                   27.05.26      
 

Momentmahl-Gemeindefrühstück                                                                               
jeweils ab 09:30 Uhr             06.03.26         
Anmeldungen bitte in der Friedenskirche       17.04.26      
oder im Gemeindebüro            08.05.26 
 
 

Freitagscafe                                                                                                          
jeweils am 2. Freitag im Monat um 15.30 Uhr     13.03.26                                          
                   10.04.26    
                   08.05.26                                        

 
 
 
 
 

   
Kinder & Jugendaktionen                                                                                       

Ansprechpartner: Sandra Walkenhaus ; Tel.: 02307/60878 

                    

Dienstag  17:00 Uhr  -  19:00 Uhr    Schwimmkurs nach Absprache 

Mittwoch  17:00 Uhr  -  18:00 Uhr  Kinder / Jugendchor  

 

 

Friedenskirche 



GOTTESDIENSTE 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

März 

01.    Gottesdienst mit         
Abendmahl 

Pfr. Maties 

Gottesdienst mit          
Abendmahl 

Pfr. Hielscher 

Gottesdienst mit  
Abendmahl 

Pfr. Ruhbach 

08.  Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

15.  
 
 

 Gottesdienst 

Pfrin. i.R. Goldmann  

Gottesdienst        

Pfr. Maties 

22.  
 
 

 Gottesdienst 

Pfr. i.R. Chudaska  

Vorstellungs-
gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

29.  
 
 

 Verabschiedungs-
gottesdienst von        

Laura Frerker-Kidane               

Pfr. Ruhbach /                 
Vikarin Frerker-Kidane 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

April 

02. 
Grün-

donners
tag 

 18:00 Uhr                         
Feierabendmahl  

Pfr. Ruhbach 

 

03.         
Karfrei-

tag 

Gottesdienst mit         
Abendmahl 

Pfr. Maties 

 Gottesdienst mit          
Abendmahl 

Pfr. Hielscher 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

April 

05.      
Oster-

sonntag 
 

 06:00 Uhr                      
Gottesdienst mit den 
Bodelswingers und 

anschl.                     
Osterfrühstück    

Pfr. Ruhbach  

 

10:30 Uhr              
Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst mit         
Abendmahl 

Pfr. Hielscher 

06.      
Oster-
montag 

10:30 Uhr                      
Gottesdienst 

Pfr. Maties 

  

12.  

      

 Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Kuhlemann 

18. 11:00 Uhr            

Taufgottesdienst     

Pfr. Ruhbach 

  

19.  Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

Konfirmations-            
gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

26. Vorstellungs-
gottesdienst 

Pfr. Maties 

Gottesdienst 

N.N. 

Konfirmations-                  
gottesdienst 

Pfr. Hielscher 



GOTTESDIENSTE 
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Tag 
Auferstehungskirche        

09:30 Uhr 

Friedenskirche              

10:30 Uhr 

Thomaskirche                    

11:00 Uhr 

Mai 

03.  Konfirmations-
gottesdienst mit         

Abendmahl 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst mit         
Abendmahl 

Pfr. Hielscher 

10.           Konfirmations-
gottesdienst                      
Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

14.    
Christi 

Himmel-
fahrt 

  10:00 Uhr                        
Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

17. 

 

10:00 Uhr                        
Konfirmations-
gottesdienst 

Pfr. Maties 

Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

 

24.      

Pfingst-

sonntag 

 Gottesdienst 

Pfr. Ruhbach 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 

25.      

Pfingsts-

montag 

10:30 Uhr                                                                                                                 

Martin-Luther-Kirche                                                                                        

Gottesdienst  mit Posaunenchor 

Pfr. Hielscher 

31.  Gottesdienst 

Pfr. Maties 

Gottesdienst 

Pfr. Hielscher 
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 ERWACHSENE & SENIOREN 

Ich singe dir mit Herz und Mund 

Paul Gerhardt (*12.März 1607 in 
Gräfenhainichen) war ein evange-
lisch- lutherischer Theologe und 
gilt als einer der bedeutendsten 
deutschsprachigen Kirchenlieddich-
ter.  

Seine Lieder zu singen, dafür 
bietet das Paul-Gerhardt-Jahr      
vielfältig Gelegenheit. Gedenken wir 
doch dieses Jahr, seines 350sten 
Todestages am 27.Mai 2026. Nach 
dem Studium der Theologie in    
Wittenberg arbeitet er als 
Hauslehrer in Berlin und wird 1651 
Probst in Mittenwalde. 1657 geht er 
als Pfarrer an die Berliner 
Nikolaikirche. 1667 kommt es zum 
Zerwürfnis mit seinen Dienstherren, 
weil er das Toleranzedikt 
des reformierten Kurfürsten       ab-
lehnt. So führt ihn sein Weg 1669 
als Archidiakon nach Lübben 
(Spreewald). Wie die gesamte    
Bevölkerung in Kursachsen hat   
natürlich auch die Familie Gerhardt 
schwer unter den Folgen des Drei-
ßigjährigen Krieges zu Leiden. Hun-
gersnöte, Seuchen und 
Übergriffe der Soldaten machen das 
Leben zur Hölle. Er verliert     seine 
Frau und vier von fünf 
Kindern. Und dennoch ist da in ihm 
dieses absolute persönliche      
Gottvertrauen und christliche 
Heilserfahrung, die in ihrer sprachli-
chen Meisterschaft beispielhaft sind.  

1643 findet er in dem 
Berliner Musikdirektor der Nikolaikir-
che, Johann Crüger, einen Freund 
und Förderer. 18 seiner 

Lieder werden 1647 in Crügers   
Gesangbuch (Melodische Praxis 
der Frömmigkeit) herausgegeben. 
Heute sind rund 140 Lieder von 
Paul Gerhardt bekannt. Seine be-
rühmtesten sind dabei wohl     
„Geh aus mein Herz und suche 
Freud“ oder „Oh Haupt voll Blut 
und Wunden“ und noch viele    
andere mehr. Bleibt abzuwarten, 
wie viele Lieder des Meisters es in 
das neue Gesangbuch schaffen, 
das ab 2028 fertig sein soll.    
Vielleicht werden nicht mehr alle 
26 Paul-Gerhardt-Lieder vertreten 
sein die heute noch im Gesang-
buch stehen. Eins aber ist gewiss:       
Tut sich die Gemeinde mit dem 
einen oder anderen modernen 
Lied noch schwer, bei Paul 
Gerhardt sind sie alle wieder mit 
voller Stimme dabei! 

Informationen zu den Veranstal-
tungen im Gedenkjahr deutsch-
landweit: 
www.paul-gerhardt-gesellschaft.de 

Armin Kobiela  

Bild: KI 
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KONFIRMATION 
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Konfirmation Auferstehungskirche 

 

Am  17. Mai 2026 sollen folgende                                                                    

Konfirmandinnen und Konfirmanden                                                                      

in der Auferstehungskirche von Pfr. Maties konfirmiert werden: 

 

  Josephine Hawlitzek       Amy Held 

  Emely Höhne         Alex  Khrushch  

  Sophie Koch         Max Kuhn 

  Louisa Müller         Emma Niedballa  

  Lina Schäfer          Nico Senz  

  Emily Steiner         Felix Trömpert   

  Jan Trömpert         Noah Zahn 
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Konfirmation Friedenskirche 

 

Am  03. Mai 2026 werden folgende                                                                    

Konfirmandinnen und Konfirmanden                                                                      

in der Friedensskirche von Pfr. Ruhbach konfirmiert: 

 Marlon Hildebrand, Julia Jung, Tom Kabitzsch, Nils Kalthoff, 

 Sofia Radtke, Marie Richter, Svea Riede, Isabella Roters,  

 Tyler Schlinger, Jan Semrau und Ronja Sondermann 

 

Am  10. Mai 26 werden folgende                                                                    

Konfirmandinnen und Konfirmanden                                                                      

in der Friedensskirche von Pfr. Ruhbach konfirmiert: 

 Emilia Brückner, Lilly Burkert, Sebastian Helbig, Liliana Homann, 

 Tim Nahrwold, Elias Rauch, Maximilian Schreiber, Jakob Schönfeld, 

 Lina Winiecki, Liron Winiecki und Wil Annaelle Yenz 



KONFIRMATION 
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Konfirmation Thomaskirche 

Am  19. April 2026 werden folgende                                                                    

Konfirmanden  in der Thomaskirche                                                                        

von Pfr. Hielscher konfirmiert:  

Louis Arnold, Leon Miguel Besse, Felix Bolchowski,   

Nikolas Alexander Plath, Elias Schön, Max Elias Simon und Felix Wiesner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am  26. April 2026 werden folgende                                                                    

Konfirmandinnen  in der Thomaskirche                                                                        

von Pfr. Hielscher konfirmiert:  

Ida Bolte, Helene Bramey, Liya Sophie Caspari, Luisa Füllner, 

Loraine Koch, Finja Mareen Krebs, Stella Mia Netz, Sofia Polubotko, 

Mia Loren Rothert und Lilly Schaumann 
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KINDER & JUGEND 



KINDER & JUGEND 
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Viel Spaß beim Ausmalen !! 
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GLÜCKWÜNSCHE 
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Herzlichen Glückwunsch  zum Geburtstag ! 

Quelle: pixabay 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Amts-

handlungen und Geburtstage nur in der gedruckten Form des 

Gemeindebriefes! 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 

bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Datenschutzgründen                
nur die Geburtstage hier veröffentlichen können, für die Sie Ihre                                     
Einwilligungserklärung  abgegeben haben. 
 



FAMILIENNACHRICHTEN 

34 

Auf Grund der Drucklegung sind in dieser Ausgabe die Familiennachrichten 

bis einschließlich 02.02.2026 berücksichtigt 

Getauft wurden Getraut wurden 

Wir hatten drei Taufen und eine Trauung   

von denen wir folgende veröffentlichen dürfen:                                               
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Bestattet wurden 
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WIR SIND FÜR SIE DA 
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Gemeindebüro 

Corinna Lappe, 
Corinna Grella 
Martin-Luther-Haus 
Goekenheide 5 
Tel. 984263 - Fax: 984264 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch + Donnerstag 
10:00  -  13:00 Uhr 
info@friedenskirchengemeinde-bergkamen.de 

www.friedenskirchengemeinde-bergkamen.de 

 

Spendenkonto: 
IBAN: DE77 4105 1845 0002 0306 41 
SWIFT-BIC: WELADED1BGK 
Sparkasse Bergkamen-Bönen 
 
 
Pfarrer Frank Hielscher 
Rosenweg 24, Tel. 984196 
pfr.hielscher@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 

 
Pfarrer Christoph Maties 
Goekenheide 7, Tel. 0175/2562345 
christoph.maties@ekvw.de 

 
Pfarrer Bernd Ruhbach 
Hochstr. 45, Tel. 208559 
Bernd.Ruhbach@ekvw.de 

 
 
 
 
 

Kirchen und Gemeindehäuser 

Auferstehungskirche 
Goekenheide 5    
Küsterin: Sabine Braucks,                    
Handy 0151-61677392 
 

Friedenskirche 
Schulstr. 156,  
Küster und Hausmeister: 
Mirko Splawski,  
Handy  0151-61677393 
m.splawski@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 
 

Thomaskirche 
Kamer Heide 53 
Küsterin und Hausmeisterin: 
Tatjana Kuhn, 
Handy  0151-61677391 
KuesterinThomaskirche@gmail.com 
 

Martin-Luther-Haus 
Goekenheide 5 
Hausmeister: Andreas Balauras  
Handy 0151-61032272 
Martinlutherhaus@friedenskirchengemeinde-
bergkamen.de 
 

Finanzkirchmeister 
Bernd Deiting, Tel. 961770 
 
 

KiTa Bodelschwinghhaus 
Bernd Bronheim, Tel. 88177 
 

KiTa Büscherstiftung 
Katharina Kunka, Tel. 88176 
 

KiTa Grüner Weg 
Janine Abeln, Tel. 61494 
 

Jugendbüro und Kinderhort 
Sandra Walkenhaus,                            
Evelyn Kachel 
Tel. 60878 
jugendbuero@friedenskirchengemeinde- 
bergkamen.de 




